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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 IN/PAF (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Zuchering 1937 III : Post SV Ingolstadt 
Dienstag, 13.12.2022, 19:30 Uhr

Wittmann macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam des SV Zuchering 1937 III, als Walter
Wittmann das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den Post SV
Ingolstadt bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 IN
/PAF (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) musste der Gastverein in seinem 10. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Weichenrieder / Brosowski wehrten eine 1:0 Satzführung von von Bornhaupt /
Maier ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Auf dem falschen Fuß erwischten
Marberger / Wittmann ihre Gegner Costea / Winkler beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Da gab
es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn
überließ Ludwig Weichenrieder seinem Gegner Josef Maier beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Völlig ungefährdet war der Sieg von Dirk
Brosowski gegen Hans-Albrecht von Bornhaupt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:9, 9:
11, 11:8 nicht verloren. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den
Tisch. Andreas Marberger machte mit Eduard Winkler beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Walter Wittmann wenig später gegen
Razvan Costea. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:0. Auf dem falschen Fuß erwischte Ludwig Weichenrieder seinen Gegner
Hans-Albrecht von Bornhaupt beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. 2 Sätze lang fand
Dirk Brosowski gegen Josef Maier keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel im Anschluss
doch noch in fünf Sätzen gewann. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte derweil Andreas
Marberger beim 3:0 gegen Razvan Costea. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 9:0. Walter Wittmann gelang es, Eduard Winkler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Dass der unterlegene Gastspieler
Winkler nur 7 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des
Spiels. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 10:0.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Zuchering 1937 III nun ein Punktekonto von 19:3 Punkten auf,
während der Post SV Ingolstadt vor dem nächsten Spiel, das am 16.12.2022 gegen den MTV 1862
Pfaffenhofen/Ilm III ansteht, 4:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Zuchering
1937 III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.01.2023 gegen den TSV Ingolstadt-
Unsernherrn III.

 Statistik:
 SV Zuchering 1937 III

Doppel: Weichenrieder / Brosowski 1:0, Marberger / Wittmann 1:0 
Einzel: L. Weichenrieder 2:0, D. Brosowski 2:0, A. Marberger 2:0, W. Wittmann 2:0 

 Post SV Ingolstadt
Doppel: von Bornhaupt / Maier 0:1, Costea / Winkler 0:1 
Einzel: H. Bornhaupt 0:2, J. Maier 0:2, R. Costea 0:2, E. Winkler 0:2
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